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Bewerbungszeitraum
• 15.04. bis 15.07.

Online-Bewerbung
• im Primuss-Portal unter www.th-deg.de/bewerbung

Zulassung oder Ablehnung 
• im Primuss-Portal, bis Anfang August

Einschreibung/Immatrikulation
• Infos dazu im Zulassungsbescheid
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Master
PSYCHISCHE
GESUNDHEIT

innovativ & lebendiginnovativ & lebendig

Studienabschluss
• Master of Science (M.Sc.)

Regelstudienzeit
• 4 Semester

Studien-/Semesterstart
• Wintersemester, 01.10.

Zulassungsvoraussetzungen
• Bachelor oder gleichwertig im Bereich der Gesundheits- 

wissenschaften (z.B. Psychologie, Soziale Arbeit, Pflege, 
Physician Assistant), benotete Leistungen in einem oder 
mehreren Bereichen der Psychologie oder Psychatrie im 
Umfang von 5 ECTS

Studienort
• Deggendorf; Unterrichtssprache: deutsch

Du interessierst dich für den Studiengang  
Psychische Gesundheit und möchtest mehr hierzu erfahren?

Infos zu den Studieninhalten
 www.th-deg.de/pg-m

Allgemeine Infos zum Studium an der THD erteilt die  
Studienorientierung

 studienorientierung@th-deg.de
 www.th-deg.de/studienorientierung
 +49 (0)991 3615-8282

Masteranträge inkl. aller Unterlagen müssen ausgedruckt 
bis 15.01. bzw. 15.06. an der THD eingegangen sein.



STUDIENINHALTE
Übersicht über die Lehrveranstaltungen, SWS (Semesterwochen-
stunden) und ECTS (European Credit Transfer and Accumulation 
System) im Studiengang Master Psychische Gesundheit.

Bezugswissenschaftliche Grundlagen, Gesprächs-
führung, Vertiefte quantitative Forschung, Vertiefte
qualitative Forschung, Digitalisierung

1. Sem.

2. Sem.*

3. Sem.

4. Sem.

Schwerpunkt PG: Interkulturelle Aspekte (in Englisch), 
Schwerpunkt PG: Diagnostik (in Englisch), Schwerpunkt 
ANP: Komplexe Interventionen, Schwerpunkt ANP:
Pflegediagnostik 
 
Dimensionen und Konzepte von psychischer Gesundheit, 
Gesundheitspolitische und rechtliche Rahmenbedingun-
gen, Induktive Statistik, Projektarbeit

Praxiseinsatz, Wahlpflichtfach (ein Fach aus den
Bereichen: Beratung/Coaching/Supervision, Prävention/
Public Health, Psychische Gesundheit in der Arbeitswelt, 
Komplementäre Methoden, Community Health Nursing, 
Aktuelle Aspekte der Versorgung), Gesellschaftliche 
Aspekte psychischer Gesundheit, Implementation und 
Dissemination, Interprofessionelle Zusammenarbeit

Masterarbeit
Kolloquium

KURZBESCHREIBUNG BERUFSBILD
Es besteht ein hoher Bedarf an Fachkräften zur Prävention
psychischer Erkrankungen sowie zur Beratung und Begleitung
von Menschen mit psychischen Belastungen - vorbeugend und 
ergänzend zu psychotherapeutischen Angeboten. Berufliche 
Tätigkeitsfelder sind im Bereich der Beratung, Supervision, dem 
betrieblichen Gesundheitsmanagement oder in der psychosozialen 
Versorgungslandschaft (z.B. therapeutischen Wohngemeinschaften, 
Sucht- und Familienberatungsstellen, Schulpräventionsprogrammen) 
vorstellbar. Abhängig von deinem Grundberuf ermöglicht dir das 
Masterstudium, deine bisherigen Kenntnisse und Unterstützungs-
möglichkeiten im Bereich Gesundheit um die Perspektive der psychi-
schen Gesundheit zu erweitern.

Studierende mit einem abgeschlossenen Pflegestudium erhalten 
die Möglichkeit, sich in einem eigenen Schwerpunkt als Advanced 
Nursing Practitioner (ANP) zu qualifizieren.

Mit einem ausgewogenen Mix aus Forschungsmethodik, Theorie
und praktischen Fertigkeiten vertiefst du in diesem Masterstudium 
dein Verständnis der menschlichen Psyche. Du lernst, Menschen in 
psychischen Ausnahmesituationen zu unterstützen, Menschen mit 
psychischen Erkrankungen zu beraten sowie psychische Erkrankun-
gen vorzubeugen.

Der Studiengang ist interdisziplinär ausgerichtet und befähigt in
besonderer Weise zur multiprofessionellen Arbeit und Kooperation 
mit anderen Berufsgruppen, was für die Versorgung komplexer
Erkrankungen eine zentrale Rolle spielt. Einblick in die berufliche
Praxis erhältst du in konkreten Projekten, zum Beispiel in der
regionalen Gesundheitsversorgung, in die du sehr früh eingebunden 
wirst. Die Verantwortlichen des Studiengangs legen besonderen 
Wert auf eine internationale Perspektive und unterstützen dabei, 
eine Praktikumsstelle im Ausland zu finden, wenn gewünscht. Das 
Masterstudium führt nicht zur Ausbildung als Psychotherapeut:in, 
sondern befähigt dazu, in Kooperation mit allen beteiligten Berufs-
gruppen die psychosoziale Versorgung zu verbessern, Behandlungs-
kontinuität zu sichern, und zur Teilhabe am Leben in der Gesellschaft 
und am Arbeitsleben zu befähigen.

* Im zweiten Semester kannst du, wenn du eine Grundqualifikation im 
Bereich der Pflege hast, den Schwerpunkt Advanced Nursing Practice 
(ANP) wählen. Ansonsten besuchst du die Schwerpunktveranstaltungen 
Psychische Gesundheit (PG).


